
 
    

Gegenstand der vorliegenden 2. Änderung des Bebauungsplanes ist ausschließlich die Rücknahme 
der Straßenverkehrsfläche, die Anpassung der Fläche für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und 
zur Entwicklung von Natur und Landschaft sowie die Angleichung der Baugrenze im Geltungs-
bereich. Zudem entfällt die Baumanpflanzung entlang dieser Straßenverkehrsfläche. 
Alle übrigen textlichen und zeichnerischen Festsetzungen des rechtskräftigen Ursprungsbebauungs-
planes „Herborner Straße“ (1999) bzw. seiner 1. Änderung (2009) gelten unverändert fort. 


